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Groß herzoglich Badisches

Anzeige - Blatt
für den

Mittel - Rheinkreis .
Nro . 65 . Mittwoch den 13 . August 1834.

Mit Großherzoglich Badischem gnädigstem Privilegio .

Bekanntmachungen .#

Nro , i7,3ga . Den Verkauf von Liegenschaften von Auswanderungslustigen vor

erhaltener AuSwanderungs - oder Wegzugserlaubniß betreffend
Durch die landesherrliche Verordnung vom 6 . Dezember j 8o3 im 9iegiming $blatt Nro . 4 . de

1804 . pag *4, o . ist verfügt worden , „ daß Niemand , der auswandern oder ausser Lands ziehen will,
„ schon im Voraus und ehe die Erlaubniß dazu eingelangl wäre , von seinen Liegenschaften etwas zum

„Verkauf aussetze , widrigenfalls der Verkauf für nichtig und nicht geschehen geachtet wird , auch noch

„neben dem der Käufer , Verkäufer und der Ortsvorgesetzte , der die Anzeige des Verkaufs annähme,
„ jeder eine Strafe von » o Reichsthalern zu erwarten habe .

"

Neuere Erfahrungen haben jedoch gezeigt , daß derartige Verkäufe von Liegenschaften nicht selten
vor erhaltener AuSwanderungs - Erlaubniß statt finden.

Um daher die Bekheiligten vor unangenehmen Folgen zu wahren , sieht man , sich veranlaßt , jene
Verordnung wiederholt zur allgemeinen Kennlniß und zur besonder» Nachachlung für die Großh . Ober¬
und Bezirksämter , auch der Gemeinderäthe zu bringen .
> Rastatt den 29 . Juli 1834 .

Großh . Regierung deS MittelrheinkreiscS.
Frhr . v . R ü d t . vdt . Eberstein .

Nro . i 8, i 5o. Dte Competenz in Gemeinde - Sachen und die Zahl der Instanzen
dabei betreffend .

In Folge Beschlusses des Großherzogl- hochpreißlichen Ministeriums des Innern vom 28. v . M.
Nro . 76 » 5 . wird hierdurch zur allgemeinen Kenntniß gebracht , daß die § § . 3 . lit , 1 . und 4 . lit . b,
und c . der Verordnung vom 17 . Juli i 833 über die Competenz in Gemeindesachen und die Zahl der

Instanzen dabei , Regierungsblatt Nro . 3a . auch auf die Israeliten anwendbar sind , und daß hiernach
und weil gegen die bürgerliche Annahme der Israeliten auch von Seiten der israelitischen Gemeinden

Einsprache geschehen darf , in der Regel der Kreisregierung die Ertheilung des Jndigenats an Israe¬
liten . zustehk , ausgenommen in folgenden Fällen , deren Entscheidung dem Großh. Ministerium des In¬
nern Vorbehalten bleibt :

1 ) wenn gegen die gemeinde - oder schutzbürgerliche Annahme von Seiten der politischen oder
israelitschen Gemeinde selbst Einsprache geschieht , und

2) wenn die Annahme zu dem Zweck nachqesucht wird , um rin Geschäft, zu dessen Ausübung
»in « Staatsprüfung vorgeschrieben ist , zu betreiben.

Rastalt den 7 . August 1834 .
Großh . Regierung deS MittelrheinkreiseS.

Frhr . v . R ü d t. Tdt . Edelstein ,



442

Nro , i8o58 . Die Lieferung von MeubleS und Schrein,rarbeit in das Georg

August Bictorien Armen Erziehungshaus zu Rastatt betreffend .

Zur Ausrüstung des oben erwähnten Stiftunqshauses bedarf man gegenwärtig
I . Meubles von Nußbaumholz .

a > Zwei Bettstatten mit eisernen Einleghaken und diese durch Holzschrauben befestigt , sechs Schuh lang

und drei Schuh breit , massiv .
d ) Zwei Nachttisch sammt Beschlag , zwei Schuh sieben Zoll hoch , ein Schuh ein Zoll ins Gevierte

mit einem Schubladchen , einer Thür und einer Abteilung , massiv .

c ) Zwei Tische mit Schubladen , drei Schuh fünf Zoll lang und zwei Schuh drei Zoll breit , massiv .

dj Ein Komod mit drei Schubladen , drei und einen halben Schuh lang , gewöhnliche Höhe und Tief «

sammt Beschlag , das Blatt massiv , die Schubladen und Seiten können fournirl seyn .

es Zwei Spukkastchen gewöhnlicher Fa ? on .
f ) Zwölf Stühle von schöner Fa ? on , massiv ; es ist eine Zeichnung von einigen Formen beizulegen .

g) Ein Tisch mit Schublad, fünf Schuh lang und drei Schub fünf Zoll breit , massiv .

II . Tannene Meubles , welche mit Oelfarbe anzustreichen sind ,

a ) Ein Kasten in das Speisezimmer , zur Aufbewahrung des Tischzeugs , der Gläser und Bestecke , vier

Schuh lang , drei und einen halben Schuh hoch , mit zwei gestemmten Thbren sammt Beschlag .

d ) Vier Kästen , sieben Schuh hoch und vier Schuh breit , mit zwei gestemmten Thüren sammt Beschlag ,

zum Aufhangen von Kleidungsstücken .
c ) Zwei Kasten , sieben Schuh hoch und vier Schuh breit , mit zwei gestemmten Thüren sammt Beschlag ,

zur Aufbewahrung verschiedener Fahrnisse mit wagerechten Abteilungen oder Fachern .

ä ) Ein ^ üchenschrank mit Aufsatz , vier Schubladen , zwei gestemmte Thüren , von gewöhnlicher Größe

mit Beschlag
e ) Ein Küchenschaft mit vier Gefach .
f ) Sechszehen Bettstätten mit eisernen Einleghaken und diese durch Holzschrauben befestigt , sechs Schuh

lang und drei Schuh breit , die vier Stollen odcr Füße müssen von Eichenholz seyn .

Die Stücke unter a, b , c und f sind pttlfarbfn , wie dieß bei den Thüren , Lambcricn rc. der Zim¬

mer im Stiftungshaus der Fall ist , jene in die Küche unter d und e aber braunrvth anzustreichen .

III . Nicht anzustreichcnde Meubles von verschiedenen Holzgattungen .

a) Zwei und vierzig Stühle von masivem hartem , entweder eichenem, buchenem oder nußbaumenem Holz ,

gewöhnlicher doch ordentlicher Fa ? on. Es ist eine Zeichnung von einigen Formen beizulegen und bie

Holzart anzugcben .
b ) Drei Tische in das Speisezimmer von Tannenholz jedoch mit Fußen von hartem Holz , vier Schub

lang und drei Schuh breit .
cs Ein Anrichttifch mit Schublade in der Küche, von Tannenholz .

d ) Eine Wafferbank ebenfalls dahin .
e ) Sieben Lehnstühle von hartem Holz in die Gesindekammer und Küche.

f ) Drei weitere Tische, ganz wie bei b , in verschiedene Zimmer .

xs - Vier Ti ' che von Tannenholz und Füßen von Eichenholz mit Schubladen , fünf Schuh lang und drei

Schuh fünf Zoll breit .
h ) Sechs Stück gewöhnliche Spukkästchen von nußbaumenem Holz .

Die Lieferung dieser Gegenstände wird im SoummifsionSweg an den Wenigstfordernden vergeben ,

und zwar unter folgenden Bedingungen :

1 ) Darf nur ganz altes , nicht sprüngiges und schliefrigcs Holz zu den Meubles genommen werden ;

2 ) müssen dieselben solid konstruirt und modern , die von nußbaumen Holz aber , mit Ausnahme der

42 Stühle ad a III . , wenn etwa nußbaumen Holz dazu genommen wird , polirt seyn ;

3) müssen die angegebenen Dimensionen, die bei allen Gegenständen nach neubadischem Maaß zu

nehmen sind , genau eingehalten werden ;

4 ) hat die Lieferung franco hieher in das obenbenannte Slistungshaus zu geschehen , und zwar muß

solche bis Ende Ockobers dieses Jahrs bewirkt feyn ;

5 ) können auch Soummifsionen für fämmtliche Gegenstände blos einer einzelnen der obigen drei Ab¬

kheilungen unter I . II . und III . eingereicht werden ;

6 ) haben sich die Soumitenssn nötigenfalls über ihre Tüchtigkeit genügend auSzuweiscn ;

7) geschieht die Zahlung 14 Tage nach geschehener gänzlicher Lieferung der übernommenen Stücke ,
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deren Prüfung und Uebernahme durch die deSfalls aufgestellt werdende Commission oder den Ver »
waltungSrath dahier ;

8) müssen die Soummissionen unter der Adresse „ An die Expeditut der Großherzoglichen Regierung
des Miltelrheinkreises zu Rastatt " und mit beigesetzter Ueberfchrist „ Schreinerwerk - Lieferung "
bis m^ dem Sr . August d . Z . dahier eingekommen seyn , da die Eröffnung am 2 . Sept . d. I .
in der Sitzung diesseitiger Stelle vorgenvmmcn , und später cinkommende Soummissionen nicht
mehr berücksichtigt werden .

Rastalk den 5 . August i 83 * .
Großherzogl Regierung des Mittel - Rheinkreises .

Fchr . v . R ü d t . vät . Müller .

„ ES wird andurch zur öffentlichen Kenntniß gebracht , daß die Abfahrt des Mannheimer Eilwa -
„ gens nicht wie bisher von hier des Nachmittags , sondern vom 16 . August anfangend in der
„ Früh um 64- Uhr , jedoch an denselben Tagen nämlich deS

Montags , Donnerstags , Samstags
stattsinden wird . Karlsruhe den 4 August 1834 .

Großherzogl . Lberpostamts - Expedition fahrender Post .

Bekanntmachungen .
Durch 01?° "Urbertragung des Landchirurgats

Weinheim an den Landchirurgen Kraus , ist
das Landchirurgal Kork , mit der nvrmalmäßigen
Besoldung von i 3o fl . 3 o kr . und dem Aversum
für Pferdsfourage ad 120 fl . in Erledigung ge¬
kommen . Die Bewerber um diese Stelle haben
sich binnen 6 Wochen vorschriftsmäßig bei der
Großh . Sanitats . Commission zu melden .

Durch die wegen Kränklichkeit erfolgte Pcn -
sionirung des StaabSchirurgen , praktischen Arztes
Dr . Herr , ist das Slaabschirurgal in Wald -
kirch mit der nvrmalmäßigen Besoldung von 87 fl .
in Erledigung gekommen . Die Bewerber um diese
Stelle haben sich binnen 6 Wochen vorschriftsmäßig
bei der Großh . Sanitäts - Commission zu melden .

Untergerichtliche Aufforderungen
und Kundmachungen .

Schuldenliquidationen .
Andurch werden alle diejenigen / welche

aus was immer für einem Grunde an die Masse
nachstehenderPersonen Ansprüche machen wol¬
len / aufgesordert / solche in der hier unten zum
RichtigstellungS - und Vorzugsverfahren an¬
geordneten Tagfahrt / bei Vermeidung dcS Aus -
schlusses von der Gant - persönlich öder durch
gehörig Bevollmächtigte / schriftlich oder münd-
Uch, anzumelden/ und zugleich die etwaigen
Vorzugs , und Unterpfands - Rechte / unter
gletchzetliger Vorlegung der Beweisurkundenund Antretung des Beweises mit andern Be-
wetsmttteln / zu bezeichnen / wobei bemerkt
wird , daß , in Bezug auf die Bestimmung des
Masse -CuratorS und den etwa zu Stande kom¬

menden Borgvergleich / die Mchterfcheinenden
als der Mehrheit der Erschienenen beigetreten
angesehen werden sollen. Aus dem

Bezirksamt Achern .
(2 ) zu Achern an den hiesigen Bürger . und

Sailermeister Georg Werner , welcher gesonnen
ist mit seiner Familie nach Ungarn auszuwandern ,
auf Samstag den 23 . August d . I . Nachmittags
2 Uhr in diesseitiger AkntSkanzlei .

( 1 ) zu Gamshurst an folgende Personen ,
welche die Erlaubniß erhalten haben , nach Polen
auSzuwandern :

1 ) Thomas Straßburger mit Familie ,
2 ) Alcis Walter mit Familie ,
3) Oswald Löffler mit Familie ,
4 ) Jofepha Scheu rer , ledig , mit 2 Kindern .
51 Die Wiltwe des Fr . Weiß mit ihrer Fam .
6 ) Die Wittwe des Gvlllieb Sch eurer mit

ihrer Familie ,
7I Mathias Schönecker mit Familie ,
8 ) Johannes Schmitt mit Familie ,
9 ) Joseph Lehmann mit Familie ,

auf Montag den 25 . August d . I . Vormittag -
8 Uhr auf diesseitiger AmtSkanzlei .

( 1 ) zu Großweier an nachbenannke Per¬
sonen , welchen die Wegzugserlaubniß nach rußisch
Polen erhalten haben :

1 ) Michael Huber ,
2 ) Peter Rösch mit Familie ,
3) Franz Kropp mit Familie ,
4 ) Kolumban Ehemann , ledig ,
5 ) Christian Schanz Wittwe mit Familie ,
6 ) Joseph ZelS mit Familie ,

auf Samstag den 23 . August d . I . Nachmittags
2 Uhr in diesseitiger AmtSkanzlei .
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( i ) zu Oensbach an folgende Einwohner ,

welche die Erlaubniß , nach Russisch Polen und

der letzte nach Ungarn auszuwandern erhalte »

haben :
e ) Wendelin Saur ledig ,
a ) Amand Wö rner mit Familie ,
3) Nikolaus Beschert mit Familie ,

auf Samstag den - 3 . August d . I . Nachmittags

2 Uhr auf diesseitiger Amtskanzlei .
( i ) ju Sasbachried an nachbenannte

Personen , welche nach Russisch - Pole » auSwandern

wollen :
1 ) Christian Haug ,
2 ) Jakob Schneidenberger ,
3 ) Bernhard Schneidenberger und
4 ) Loren ; Traub ,

auf Montag den 25 . August d . I . Vormittags
8 Uhr in diesseitiger Amtskanzlei . AuS dem

Bezirksamt Gernsbach .
( » ) zu Scheuern an das in Gant er¬

kannte Vermögen des verstorbenen Bürgers und

Wittwers Ich . Georg Hetze ! , auf Dienstag den

2 . September d I . früh 8 Uhr auf diesseitiger

Amtskanzlci . Aus dem
Oberamt Lahr .

( 3) zu Mietersheim an die Jakob Vet¬

ters Eheleute , deren Sohn Geotg und deren

Tochter Anna Maria Vetter , wollen nach Nord¬

amerika auswandern , auf Mittwoch den 20 . Au¬

gust d . I . früh 8 Uhr auf diesseitiger LberamtS -

kanzlei .
( 2 ) zu Lahr an den hiesigen Bürger und

Weber Johannes Haufch und feine Ehefrau

Sophie geb . Kämmerer , welche gesonnen sind

nach Polen auszuwandern , auf Mittwoch den

20 . August d . I . Vormittags 8 Uhr auf diessei¬

tiger Oberamtskanzlei -
(aj zu L a h r an die ledigen Christian Jung ,

Ziegler , Margarethe und Wilhelmine Jung , so

wie an die Elisabelhe Göhringer , welche sich

entschlossen haben , nach Polen auSzuwandern , auf

Mittwoch den 20 . August d . I . Vormittags
8 Uhr in diesseitiger Oberamtskanzlei . Aus dem

Ober « m l Offendurg .
( 3 ) zu Altenheim an den Bürger Jo .

Hanne - Köh ly , welcher mit seiner Familie nach

Polen auswandern will, auf Mittwoch den a 3 . Au¬

gust d . I . früh ro Uhr auf diesseitiger Obec -

amlSkanzlei .
( 3 ) zu Windschläg an den Bürger und

Zimmermeister Lukas Rendler , welcher mit

seiner Familie nach Polen auswandern will , auf
Mittwoch den i 3 . August d . I . früh 10 Uhr

auf diesseitiger Oberamtskanzlei .
(3 ) zu Wind schlag an den Bürger und

Webermeister Michael Ol/eni , welcher mit fei.

ner Familie nach Polen auswandern will , auf

Samstag den r6 . August d. I . früh i -^ UHr auf

diesseitiger Oberamtskanzlei .?
( 3 ) zu Windschläg an den Bürger und

Schneidermeister Valentin S5 o s t , welcher mit

seiner Familie nach Polen auswandern will , auf

Samstag den » 6 . August d . I . früh 10 Uhr

auf diesseitiger Oberamtskanzlei .
( 3 ) zu Windschläg an den Bürger und

Korbmacher Andreas Krieg , welcher mit seiner

Familie nach Polen auswandern will , auf Sam¬

stag den 16 . August d . I . früh 10 Uhr auf

diesseitiger Oberamtskanzlei . Aus dem
Bezirksamt Wolfach .

(3) zu Berg an den in Gant erkannten
Bauern Romann Spinner , auf Dftnstag den

19 . August d . I . Vormittags auf der hiesigen
Amtskanzlei .

( 3 ) Rastatt . sSchuldcnliquidation . ) Ueber

das Vermögen des Sigismund Kleehammer
von Gaggenau wurde zwar schonTU .' Jahre i 83 o

Gant erkannt , diese selbst aber nicht erledigt , viel¬

mehr dem Cridar und respect . seiner Ehefrau der

Genuß der Güterstücke belassen . Bei der Ver¬

mögensaufnahme des inzwischen verstorbenen Si¬

gismund Klee Hammer hat sich nun abermals

eine bedeutende Ueberschuldung herausgestcllk , auch

haben die Erben desselben auf die Erbschaft Ver¬

zicht geleistet . Wir haben deßwegen gegen die

Vcrlassenschaft neuerdings Gant erkannt und

Tagfahrt zur Schuldenliquidation auf Mittwoch
den 27 . August Nachmittags 2 Uhr anbcraumt ,
wobei fammtliche Credikoren zu erscheinen und

ihre Ansprüche gehörig richtig zu stellen haben ,
bei Vermeidung des Ausschlusses von der Gant
und b,i Vermeidung des RechtSnachtheilS , daß
in Bezug apf Borgvergleiche und Ernennung des

Masscxflegers die Nichterscheinenden als der Mehr¬
heit der Erschienenen beikrelend angesehen werden

sollen . Rastatt den 1 . August 1834 .
"*

Grvßh . Oberaml .

Ausgetretener Vorladungen .
( i ) Achern . sVorladung . 1 Gratian Blust

von Kappelrodeck , Soldat bei dem Grvßh . Inf .«

Regiment Erbgroßberzog Nro . 2 . hat . sich am

29 v
'
. M . Abends heimlich aus seiner Garnison

in Karlsruhe entfernt . Derselbe wird daher auf¬

gefordert , sich binnen 6 Wochen bei seinem Re -

gimenlscommando oder bei diesseitigem BezirkS -

amle zu melden , andernfalls die gesetzliche Strafe
der Desertion gegen ihn ausgesprochen werden
wird . Achern den 5 . August 1834 .

Grvßh . Bezirksamt .
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( 1) Karlsruhe . Vorladung und Fahn -
dung . j Franz Becker von Bulach , Soldat
beim 3 . Großh . Linien . Jnf . - Regiment , hat sich
am 29 . v . M - heimlich aus der Kaserne dahier
entfernt und ist bis jetzt nicht wieder zurückge-
l -hrt . Derselbe wird daher aufgesocdcrt , sich
binnen 4 Wochen bei diesseitiger Behörde oder
bei Großh . Regiments . Commando dahier zu stel¬
len , widrigenfalls nach - den gefttzlichen Bestim¬
mungen weiter gegen ihn verfahren wird . Zu¬
gleich werden die Behörden ersucht , auf den un¬
ten signalisirten Franz B - cker zu fahnden , und
ihn im Fall des B - lretens an uns oder an daS
Großh . RegimcntS - Commando abzuliefcrn .

Karlsruhe den 4 August 1834 .
Großh . Landamt .

Signalement .
Alter 22 Jahr , Größe 5 ' 8 " Kör¬

perbau stark , Gesichtsfarbe gesund , Haare braun ,
Augen braun , Nase klein , Kinn rund , Bart keinen .

( 2 ) Baden . sDiebstahl . j Heute früh ,
ungefähr von 7 bis 9 Uhr wurden in einem
Privathause dahier folgende Gegenstände ent¬
wendet :

1 ) Ein Paar tuchene Hosen von hellblauem
Tuche .

3) Ein weißes frisch gewaschenes Hemd von
Percal .

3 ) Eine buntfarbige Halsbinde.
4 ) Ein Paar noch ziemlich neue Halbstiefel .
5 ) Eine hellblau tuchene Kappe mit Schild

und in baarem Geld 1 fl . 24 kr . , welches
in Sechsern und Groschenstücken bestand .

Der Verdacht fällt auf einen französichcn
Deserteur , welcher als Schreinergeselle dahier in
Arbeit stand und sich heute früh auf flüchtigen
Fuß gesetzt hat . Derselbe ist etwa 24 Jahre
alt , von mittlerer Größe , sehr robust , har blonde
Haare u . besonders erkenntlich an einer Schramme ,
welche er unter dem Kinn hat . Derselbe trug
einen weißen Filzhut , eine grüne Jacke , Hosen
von grünem barchetähnlichem Sommcrzcuge , und
wahrscheinlich keine Weste . Ausser den gestoh¬
lenen Effekten trägt derselbe nichts bei sich. Wir
ersuchen deßhalb alle löblichen Behörden , auf die
vbbezeichneken Gegenstände und den hier beschriebe-
rwn muihmaßlichen Thäter zu fahnden , und im
Betretungsfalle anher einliefcrn zu lassen .

Baden den 5 August * 834 .
Großh . Bezirksamt .

( r ) Karlsruhe . s Diebstahl 1 Dem
Burger Christoph Ga iß von Rußheim wurde
am » . d M . aus seiner Behausung 35 fl . 3o —
4 '2 fc . worunter * 5 Sechsbäzner , 4 — 5 Stück

Dreibazner und die übrigen Münzen Sechser
waren entwendet ; was wir Behufs der Fahn -
düng zur öffentlichen Kenntniß bringen .

Karlsruhe den 9 . August * 83 $ .
Großh . Landamt .

• (2) Karlsruhe . sDiebstahl . j Vom Mitt¬
woch auf den Freilag in der vorigen Woche wur¬
de aus einem hiesigen Privathause 6 bis 7 Saab
% breiter ganz neuer schwarzer Marselin entwendet,
einiger Verdacht ruht auf einer Bauersfrau aus
dem Würtembcrg '

fchcn , welch- öfter um zu betteln
hieher kam . M .an bringt dieß Behufs der Fahn -
düng zur öffentlichen Kenntniß .

Karlsruhe den 4 . August » 834 .
Großh . Stadtamt .

Signalement der verdächtigen Bauersfrau .
Dieselbe ist mittlerer Größe , etwa 3 o Jahre

alt , hat ein feines blasses Gesicht , von Feldrennach
auS dem Würtemberg '

schen gebürtig , ist gewöhnlich
schwarz gekleidet und trägt seil etwa 4 Wochen
immer einen Korb mit einem kranken Kinde bei sich .

( 2 ) Karlsruhe . sDiebstahl .j Heute Vor¬
mittag wurden aus der Behausung des Anton
Martin d . j . zu Beiertheim nachfolgende Ge¬
genstände entwendet :

Ein dunkelblau tuchener Weiberrock , stark
gefaltet , werlh , 5 fl .

Ein schwarz tuchener gefalteter Weibcrrock » 1 fl.
Ein rolh und weiß klein carirter Baum -

wollenzeugener Bettvorhang 6 fl .
Ein neues halbwerkencs geripptes , mit A,

M . roth gezeichnetes Tischtuch * fl . 3 o kr.
Ein hänfenes und ein halbwerkencs Leintuch

mit A . M . roth gezeichnet 3 fl . 3o kr.
Ein Paar neue schwarz , hirschlederne Wei¬

berschuh 1 fl . 20 kr .
Sodann ein großer schwarzer , in der Mitte

mit weißen Weiden durchflochtener runder Korb
und mehrere nicht genauer zu bezeichnende Hals¬
tücher .

Im Verdacht der Entwendung steht die un¬
ten signalisirie Katharina . W ecke r le von Kann -
stadt im Königreich Würkembecg . Dieß bringen
wir zum Behuf der Fahndung auf die entwen¬
deten Effekten und die entflohene Katharina We »
ckerle hiermit zur öffentlichen Kenntniß .

Signalement .
Aller etwa 20 Jahr , Größe etwa 5 '

, be¬
setzter Statur , nicht sehr vollkommenes Gesicht ,
schwarzes Haar mit Zopf und braunem Kamm ,
graue Augen , dicke Nase , breiter Mund , gute
Zähne . Sie sprach die Mundart mehr wie man
bei Kehl spricht , doch hörte man noch den Wür »
temberqer Dialect . Ihre Kleidung war städtisch .

Nachträglich zu obigem Diebstahl wird zum
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Behuf der Fahndung bekannt gemacht , daß dem
Anton Martin von Beiertheim ausser den schon
bezcichneten Effekten ncch nachstehende , am 5 .
d. M . entwendet worden sind :

Ein Paar biberiüchene Hosen von grauer
Farbe 3 fl .

Ein weißes Halstuch mit rolhem Kranz ,
welches in iwei Ecken rvthgestickte Bouquets hat ,
mit ANTON MARTIN rotb gezeichnet » 5 kr .

Ein weißes baumwollenes dreieckiges Hals¬
tuch mit schwarzen Blumen i 5 kr .

Ein ditto schwarzes mit weiß und rolhem
Kranz 44 kr.

Ein rothes ditto mit gelbem Kranz 24 kr.
Ein schwarz seidenes Halstuch , dessen Kranz

aus drei rolhen Streifen besteht 48 kr .
Ein baumwollenes Halstuch mit gelb und

rothen Streifen und blauen Fransen So kr .
Eine schwarz - flächserne Schürze mit Fal¬

ten 42 kr.
Eine baumwollenzeuqene Schürze , braun

und roch gestreift 1 fl . 12 kr.
Eine alte baumwollene Schürze mit rothen

Earreaux und gelben Streifen » 2 kr.
Ein baumwollenes Kinderschürzchen rolh ,

weiß und blau gestreift 24 kr.
Ein gelbbrauner Kamm mit rolhem Schilde

7 kr.
Ein Paar weiß baumwollene Strümpfe 20 kr.
Ein Paar kalblederne Schnürschuhe » fl » 2 kr .
Zwei leinene Welberhemder mit A . M . roth

gezeichnet 2 fl .
Sodann wird die obige Anzeige dahin be¬

richtigt , daß dem Anton Martin nicht ein hän¬
fenes und ein halbwerkenes Leintuch , sondern zwei
haldwerkene Leintücher entwendet wurden .

Karlsruhe den 5 . August » 834 .
Großh . Landamt .

(2) Oberkirch . fDiebstahl . f Am 29 .
d . M . Nachmittags zwischen 3 u . 4 Uhr wurde
dem Pfarrer Schellen der q von Kehl im Bad¬

haus zu Feiersbach eine goldene Uhr , im Werlhe
von 66 fl . entwendet . Dieselbe hat ein glattes
Gehäus , inwendig steht die Zahl 583 » . , gefertigt
von Uhrmacher Bcequet aus Paris , was wir
Behufs der Fahndung bekannt machen .

Oberkirch den 3 » . Juli » 684 .
Großh . Bezirsamk .

( » 1 Offenburg . sDicbstahl .f Mittwoch
den 6 . d. M Vormittags zwischen 7 und 8 Uhr
wurden dem Bürger Dcnat Huber in Urloffen
mittelst Einstcigen « und gewaltsamer Erbrechung
eines Troges 40 — 44 fl entwendet . Das Geld
befand sich in einem werkenen rothgestreiften Säck¬

chen , und bestund aus Kronenthalern , 4 Vier¬

tels Kronen , 2 Fünffrankenthalcrn und etwa » o
Stück neuen badischen Sechsern , was wir Be¬

hufs der Fahndung zur öffentlichen Kennlniß
dringen . Ofsinburg den » » . August » 684 .

Großh . Oberamt .
( 1 ) Rastatt . fDtebstahl . ] In der

vom 2 auf den 3 . d . M . wuden in Iffezheim
nachfolgende Effekten durch unbekannte Thater ent¬
wendet , was Behufs der Fahndung hiermit be¬
kannt gemacht wird .

» ) Dem Joseph Weber 14 Schitten wer¬
ken und 3 Schicken hänfen halbgebleichtes Garn im

Werlhe von 2 fl . 3o kr.
2 ) Dem Anselm Schneider 2j Schitten

werken Garn und » Schikle Faden , halbgebleicht
und im Werthe von » fl .

3 ) Dem Jakob Hilser 2 Schitten halbge -
bleichtec Faden und eine blaue Schürze im Werthe
von 48 kr .

4 ) Dem Martern Ocsterle 3 Schitten
weißgebleichter Faden im Werthe von 36 kr .

5 ) Dem Benedikt S ch a fe r 3 Schiiten b
nahe weißgebleichkeS hänfenes Garn und ein blaues

Kinderschürzchen zusammen auf 2 fl . geschätzt.
Rastatt den 7 . August » 884 .

Großh . Oberamk .
( » ) Bruchsal . sLandesverweisung .f Mag¬

dalena Köhler von Leutenheim im Elsaß , wel¬

che wegen Landstreicherei und Diebstadl eine 5jährige
Correctionshaus - Strafe dahier zu erstehen hatte ,
wird Morgen den » 0 d . M . entlassen , und in

Gefolge des Unheils Großh . hochpreißlichen Hof -

gerichtS der Seeprovinz cl ck. Meersburg vom
3o . Juni 1829 Nro . 886 — 87 der diesseitigen
Landen verwiesen .

Bruchsal den 9 . August » 884 .
Großh . Zucht - und Cocrectionshausverwaltung .

Signalement .
Dieselbe ist 28 Jahre alt , 5 ' » " groß , hat

schwarze Haare und Augcnbraunen , rundes Ge¬

sicht , gelbliche Gesichtsfarbe , niedere Stirne , brau¬
ne Augen , dicke Nase , großen Mund mit aufge¬
worfenen Lippen , gesunde Zähne und rundes Kinn .

( » ) Mannheim . sLandesverweisung . ]
Andreas Sp0 rer von Leistadt , im k. Baierschen
Rheinkreise , welcher wegen 3 . Diebstahls zu einer

2jahrigen Zuchthausstrafe verurtheilt wurde , wird

Morgen aus der Anstalt entlassen , und der Großh .
Badischen Lande verwiesen .

Mannheim den 9 . August » 884 .
Großh . Zuchthausverwallung .

Signalement .
, Alter 22 Jahre , Größe 5 ' 5 " , Statur

schlank , Haare schwarz , Augen braun , Gesichts -

form breit , Gesichtfarbe gelb, Stirn nieder , Rase
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klein und spitz , Mund klein , Zahne gesund ,
Kinn rund .

( 3) Lahr . (Aufforderung .) Der verstorbene
Georg Fiehn von Allmannsweier hat unter
» .

'" Lschaft des ebenfalls verstorbenen Schultheißen
Lorenz Heim bürg er von da unterm » 4ten
Zull 1809 dem Karl Kruber im Schuttecthal
für das Einstehen seines Sohnes Johannes Fiehn
zum Grvßh . Militair eine Caulivnsurkunde im
Betrag von 35 o fl - ausgestellt . Auf den Dor¬
trag des letztern , daß diese Urkunde - durch die
Nichterfüllung des Cinstandsvertrags ihre Wir¬
kungen verloren , und er in Folge dessen seiner
Militärpflicht laut vorgeleglen , Abschieds selbst
habe Genüge leisten müssen , werden nun gedach¬
ter Karl Gruber oder dessen Erben und Rechts¬
folger aufgefordert , ihre Rechte auf jene Cautivns -
urkunde binnen 3 Monaten von heute an bei
diesseitiger Stelle um so gewisser geltend zu ma¬
chen , als sonst dieselbe dem '

Johannes Fiehn
K-etsa Empfangsbescheinigung ausgcsolgt werden
würde . Lahr den 28 . Juli 1834 .

Großh . Oberamt .

(3 ) Baden . . (Versaumungserkenntniß .) In
Sachen des SalmenwirthS Haug von Baden ,Klägers , gegen einen gewissen Lep » scher aus
Paris beklagten Forderung betreffend , wird hie-
mit da der beklagte der ergangenen öffentlichen
Vorladung vom 1 . v M . vhngeachtet , sich aufdie Klage dabier nicht vernehmen ließ , der that «
sachliche Klaqvortrag für zugestandcn und "jede
Schutzrede als versäumt angesehen , auch die Be¬
klagte für schuldig erkannt , die cinaeklagke Forde¬
rung von 4b fl . « 3 kr . binnen 3 Wochen a äato
zu bezahlen , widrigenfalls seine hier zurückgelas¬sene Effekten

^ öffentlich versteigerc und aus dem
Erlöß der Klager befriedigt würde . Die Kostenhat der Beklagte zu tragen . B . R . W .

Baden den 3 i . Juli 1884 .
Großh . Bezirksamt .

( 1) Karlsruhe . sGefundener LeichnanAm 3 r . v. M . wurde am Rhein unterhalb Kn
lingen der unten beschriebene Leichnam gelandDiejenigen , welche über dessen persönliche Dl
hailnisse Auskunft zu geben verrLözen » werdzur deßfallsigen Anzeige hiemit aufgefordert .

Personal - Beschreibung .Der Ertrunkene war männlichen Geschlechtungefähr 3 o Jahre alt und 5'
groß , hakte blo >kur,geschnittene Haar , und mit einem WamwHosen und Hemd von Leinwand bekleidet. WeiteKennzeichen können nicht angegeben werden , l

die Leiche , die längere Z - it im Wasser gelegen
haben muß , schon stark in Fäulniß übergangenwar . Karlsruhe den 6 . August , 834 .

Kroßherzogl . Landamk .
( t ) Waldshuk . ( Gefundener Leichnam 1

Heute früh wurde aus dem Rhein dahier ein
männlicher Leichnam gelandet , welcher stark 6 Fußim Maaß hakte und einem robusten starken un¬
gefähr 3 o Jahre alten Manne angehört haben
mag . Der Leichnam war ganz nakt und um die
Schaamgegend bloS mit einem blaugestreifken ,
rokhgefpiegelten Naskuche versehen , welches die
rolheingenähten Buchstaben kl . R . anzeigte . Die
Haare waren schwarz, dicht und a la Titus ge¬
schnitten , Backenbart und der übrige Barl eben «
falls schwarz und dünn , die Zähne gut . Auf der
linken Lendenseite des Leichnams befand sich ein
Handgroße » sogenanntes Dörbandpflastcr . Der
Leichnam mag 3 bis 4 Wochen im Wasser gele-
gen seyn . Aller Wahrscheinlichkeit nach ist der
Verunglückt , beim Baden ertrunken . Man bringtdies zur öffentlichen Kenntniß .

Waldshut am 4 . August 1834 .
Großh . Bezirksamt .

( 0 Lahr . ( Bekanntmachung . ) Der Bür¬
ger und Gemeinderath Fidel Gerstner von
Ottenheim und sein rijäbriger Sohn sind mit
noch 2 weiteren , seither aber wieder gelandet ge¬
wordenen Knaben im Rhein ohnweit Ottenheim
ertrunken . Unter Beifügung der Signalements
der beiden noch Vermißten ersuchen wir sämmt »
liche Behörden , uns Nachricht zu geben , im Falle
ihnen etwas von den Leichnamen bekannt werden
sollte . Lahr den 7 . August 1834 .

Großhcrzogl . Oberamt .
Signalements .

Fidel Gerstner ist 49 Jahr alt , 5 ' 5 — 6 "
groß , Haare schwarz mit weißen vermischt , Stirne
gewölbt , Augenbraunen blond , Augen blau , Nase
mittelmäßig , Zähne gut , Bart roch.

Kleider : Grau wollene Hosen , Stiesel
mit hohen Absätzen und Eisen beschlagen , ein
reisten oder hänfenes Hemd ohne Zeichen .

Dessen Sohn ist V 8 — 9 " groß , Körper¬
bau untersetzt , Haare rvthlicht und frisch geschnit¬
ten , Stirne gewölbt , Augen blau , Nase stumpf .
Zähne gut , im Gesicht Sommerflecken , war ent¬
kleidet .

(0 Gernsbach . (Dekanntmachuna) Da
die Ehefrau des Johann Dörr er von Weißen ,
bach wieder nach Hause zurückqckehrt ist , so neh¬
men wir unsere Fahndung vom 2 . d . M . Nr . 6854 .
wieder zurück. Gernsbach den 8 . August » 834 .

Großh . Bezirksamt .
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fi ) Gernsbach . fZurückgenommene Fahn¬

dung ) Da die beiden Flüchtlinge Jos . Brenn ,

eisen von Waldprechtsweier und Alois Beker

von Busenbach dahier eingebracht wurden , so

nehmen wir die unterm »3 . März d . I . Nr . 2808 »

erlassene Fahndung hiermit zurück.
Gernsbach den 6 . August 1884 .

Gcoßh . Bezirksamt .
fi ) Breiten . fZurückgenommene Fahn¬

dung .) Das diesseitige Fahndungsausschreiben
vom 28 . v. M . wegen der dem Michel W > n -

lerle von Oberacker entwendeten Effecten neh¬

men wir wieder zurück , da dieselben inzwischen
wieder bcigebracht wurden .

• Breiten den 5 . August 1884 .
Großh . Bezirksamt .

) .
Kauf - Antrag e.

( >) Gernsbach . sBauaccordversteigerung .)

Auf Donnerstag den 21 . d . M . früh 9 Uhr ist

Tagfahrt zur Versteigerung des Kirchen - und

Pfarrhausbaues in Weissenbach anberaumt , mit

dem Anfügen , daß Plan und Kostenüberschlag ,

welch letzterer sich und zwar für die Kirche auf

12,117 fl . 69 kr . und für das Pfarrhaus auf

62S9 fl 20 kr. belauft , unterdessen auf diessei¬
tiger Amtskanzlei eingcsehen werden können , die

näheren Bedingungen aber am Versteigerungstag
werden eröffnet werden . Die auswärtigen Werk¬

meister werden sich mit legalen Zeugnissen über

ihre Vermögensumstände versehen . Die Stei¬

gerung wird im Grünenbaum - Wirlhshause in

Weisenbach abgehalten .
Gernsbach den 7 . August 1884 .

Großh . Bezirksamt .
( 2) Neu weiher . sStrohlieferung .) Samstag

den 16 . August l . I . Nachmittags 1 Uhr wird

auf dem Geschäftszimmer des Rentbeamten eine

Strohlieferuna von 1826 Bund in schicklichen

Abtheilungen öffentlich an den Wenigstnehmenden

versteigert , wozu die kiebhaber eingeladen werden .

Neuweihec den 6 . August 1884 .
Grundherr ! , von KneblifcheS Rentamt .

( 1 ) Rast alt . sWeinversteigerung .) Don¬

nerstag den 21 . d M . Nachmittags um 2 Uhr ,
werden auf dem Bureau der unterfertigten Ver -

' waltung 38 Ohmen i 833 r Wein , in kleinern

Abtheilungen und gegen beim Abfaffcn zu leistende

Baarzahlung versteigert , wozu hiemit eingeladen
wird . Rastalt den 11 . August 1884 .

Großh . Sludienfond - Verwaltung .
(1 ) Pforzheim . fBrennöl - , Lichter -,

Seift - und Unschljktlieftcung .) Die Lieferung
des Brennölbedarfs des hiesigen Arbeitshauses ,
Irrenhauses und Taubstummen -JnstitutS für die

Zeit vom 1 . September 1884 bis dahin i 835

wird Dienstag den 19 . August Vormittags 15

Uhr , und jene des Lichter - , Seift - und .«^
schlittbedarfs a » demselben Tag Vormittagen

Uhr auf der Verwaltungs - Schreibstube an den

Wenigstnehmenden öffentlich versteigert werden .

Pforzheim den 8 . August 1884 .

Großh . Arbeits - und Jcrenhausverwaltung und

Taubstummen -Jnstituts - Verrechnung .

fx ) Unkeröw >
'

Sheim . f Weinvcrkauf . )

Don dem hiesigen Vorrathe an i 833 r Eichelber¬

ger , Münzesheimer und Unteröwishcimer Wein

wird aus der Hand verkauft , jedoch nicht unter

3 Ohm . Die Abfassung kann jeden Montag ,
Mittwoch und Freitag statt finden .

Unkeröwisheim den 6 . August 1834 .
Großh . Domänenverwaltung .

Bekanntmachungen .

fi ) Haslach . sWildschadens - Schätzer .)

Für die Aufstellung ständiger Wildschadensschätzer
nach tz. 16 . des Gesetzes vom 81 . Oktober i 833

wurde der hiesige Amtsbezirk in nachbenannke
3 Distrikte eingetheilt , und wurden für selbe

folgende Wildschadensschätzer bestellt und heute

eidlich verpflichtet :
1 ) Für den mittleren oder Haslacher Distrikt ,

wozu nebst Haslach die Gemeinden Mühlenbach ,

Hofstett und Schnellingcn gehören : der Gemeinde »

rath und Waldmeister Hinterskirch zu Has¬

lach , Altbürgermeister Joseph Neumayer zir

Hofstetten .
2 ) Für den oberen oder Hausacher Distrikt ,

wozu nebst Hausach noch die Gemeinden Sulz -

bach und Fischerbach gehören : Moritz Schmid
von Breitenbach , Theodor Prinzbach von

Ftscherbach .
3) Für den untern oder Steinacher Distrikt ,

nebst Steinach die Gemeinden Welschenstcinach
und Bvllenbach mit der Stabhalterei Welschbol¬
lenbach umfassend : Bürgermeister Mutschler

zu Steinach , Bürgermeister Odilo Schöner

zu Bollenbach .
Ließ wird hiermit zur öffentlichen Kennt -

njß gebracht .
Haslach den 9 . August 1884

Großh . Bad . Fürst ! . Fürstenbergisches Bezirksamt .
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